Entwurf Landesrichtlinien für die Erstellung der personenbezogenen Lernpläne


	FACHRICHTLINIEN
BEWEGUNG UND SPORT

	Am Ende der Unterstufe (Grundschule und Mittelschule) hat die Schule für die Schülerinnen und Schüler einheitliche Erziehungs- und Unterrichtstätigkeiten mit dem Ziel durchgeführt, ihm zu helfen, folgende fachliche Kenntnisse und Fertigkeiten und Fähigkeiten in persönliche Kompetenzen zu verwandeln.

	

	Grundschule

	

	1. Klasse

	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse

	· Die verschiedenen Teile des Körpers unterscheiden und benennen
	· Die verschiedenen Teile des Körpers

	· Mit dem Körper Figuren im Stand und in Bewegung darstellen

· unterschiedliche Sinneswahr​nehmungen erkennen, unter​scheiden, vergegenwärtigen, verbalisieren (Wahrnehmun​gen des Sehens, Hörens, Tas​tens, unbewussten Bewegens)
	· die eigenen Sinne sowie Art und Weise der Sinneswahr​nehmung

	· eine möglichst hohe Anzahl von natürlichen Bewegungen flüssig koordinieren und ver​binden (gehen, springen, lau​fen, werfen, greifen, kriechen, rollen, klettern, ...)
	· motorische Grundkenntnisse

	· verschiedene Stellungen in Bezug auf andere Personen und/oder Gegenstände ein​nehmen

· sich in eine Richtung bewe​gen, wobei die Seitigkeit kontrolliert und die Bewegungsabläufe den räumlichen und zeitlichen Parametern zweck​mäßig angepasst werden
	· Stellungen, die der Körper in Bezug auf Raum und Zeit einnehmen kann

	· die Sprache der Gestik verstehen

· Körper und Bewegung ver​wenden, um reale und erfun​dene kommunikative Situatio​nen darzustellen
	· nicht verbale Ausdrucksnor​men im jeweiligen sozialen Zusammenhang

	· am Gemeinschaftsspiel teil​nehmen und dabei Anleitun​gen und Regeln beachten
	· traditionelle Spiele

	
	

	2. und 3. Klasse
	

	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse

	· Sich locker, geschickt, unge​zwungen, rhythmisch bewe​gen (den Ball führen, werfen, fangen im Stand und in Be​wegung, ...)

· Bewegungserfahrungen mit und ohne Geräte sammeln und erproben
	· Bewegungen und Haltungen

	· Bewegungsabläufe in Bezug auf Raum, Zeit, Gleichgewicht wechseln und verändern (einfache Tänze)

· Flugbahnen und Entfernungen einschätzen, Bewegungsrhythmen finden

· motorische Fertigkeiten einzeln, paarweise oder in Gruppen anwenden
	· Nachahmungsspiele, selbst ausgedachte Spiele, traditionelle Spiele, Wettspiele

	· Bewusst die eigenen motori​schen Fähigkeiten einsetzen und die Belas​tung entsprechend ändern, wobei die Fähigkeiten anderer berücksichtigt werden

· Räume und Geräte korrekt so​wie sicher für sich und die Mitschüler verwenden
	· Gefahren erkennen und Unfällen vorbeugen

	· die Spielregeln einhalten, auch in Wettspielen

· innerhalb einer Gruppe zu​sammenstehen und sich unter​stützen

· auf andere Rücksicht nehmen und dabei Unterschiede anerkennen
	· Verhalten in der Gruppe

	· die Sprache der Gebärde und Bewegung verwenden, um als Einzelner oder als Gemein​schaft Gefühlszustände, Ge​danken, Situationen usw. mit​zuteilen
	· Ausdrucksformen mittels Kör​persprache

	

	4. und 5. Klasse

	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse 

	· Bewegungs- und Haltungsmus​ter sowie ihre Wechselwirkun​gen in kombinierter und gleichzeitiger Situation ver​wenden
	· Festigen von Bewegungsa​b​läufen und Haltungen

	· genau definierte Bewegungen ausführen und sie den zuneh​mend komplizierter werdenden Übungssituationen anpassen

· einfache Bewegungsabläufe variieren und kombinieren
	· Verbessern der koordinativen Fähigkeiten

	· Atmung, Herzfrequenz, Mu​s​keltonus kontrollieren

· eigene Fähigkeiten erkennen, erproben und verbessern
	· die wichtigsten physio​logi​schen Funktionen und ihre Veränderungen infolge von Bewegung und Sport

	· Belastungen an die physio​logischen Veränderungen anpassen
	· Belastungs- und Erholungsphasen (Herz- und At​mungsfrequenz)

	· den Zusammenhang zwischen Ernährung und leiblichem Wohlbefinden erkennen

· vorgeschlagene Tätigkeiten aus​führen, um die eigenen Fä​higkeiten zu erproben und zu verbessern
	· Ernährung und Körpergefühl

	· die Spielregeln der Sportspiele beachten

· sich aktiv in die Mannschaftsspiele einbringen

· in der Gruppe einander unter​stützen, den Mitschülern fair begegnen, auch im Wettkampf
	· Verhalten in der Gruppe 

	· auf Hygiene und Gesundheit achten
	· Gesundheit und Wohlbefinden


	Mittelschule

	

	1. und 2. Klasse

	Fertigkeiten und Fähigkeiten 
	Kenntnisse

	· Die eigenen Fähigkeiten bei Bewegungsabläufen einsetzen (Bewegun​gen kombinieren, Differenzie​rung, Gleichgewicht, Orientie​rung, Rhythmus, Reaktion, Variation, ...)
	· Festigung der koordinativen Fähigkeiten

	· die sportmotorische Belastung nach den richtigen physiologi​schen Parametern dosieren und verteilen und die Erholungs​pausen beachten
	· Entwicklungsniveau und Ver​besserungstechniken der Grundfähigkeiten (Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, Ge​lenkigkeit, Gleichgewicht)

	· Arbeits​pläne bewusst anwenden, um die Grundfertigkeiten gemäß dem eigenen Reifegrad und gemäß den eigenen Ent​wicklungs- und Lernstufen zu erhöhen

· spezifische Fähigkeiten in Be​zug auf technische und takti​sche Situationen in den indivi​duellen Sportarten und Mann​schaftsbewerben gezielt nutzen

· die technischen Kenntnisse an​wenden, um Funktionen der Jury und des Schiedsrichters auszuüben

· neue Formen von Spiel- und Sporttätigkeiten entwickeln
	· technische Elemente und Grundregeln einiger Sportarten (insbesondere jener, die auf Schulebene umsetzbar sind)

	· die methodischen Grundsätze des Trainings zur Erhaltung des Gesundheitszustandes anwenden
	· Auswirkungen der motorischen und sportlichen Tätigkeiten auf das Wohlbefinden der Person und die Prävention gegen Krankheiten

	· sich positiv mit der Gruppe aus​einandersetzen, indem die verschiedenen Fähigkeiten, die vorherigen Erfahrungen, die persönlichen Besonderheiten respektiert werden 
	· Sporttätigkeit als ethischer Wert

	· den Pflichtenkodex des Sport​lers und die Regeln der ausge​übten Sportarten einhalten
	· Bedeutung und Wert von Wettkämpfen

	· Gezielt die Körpersprache un​ter Verwendung der verschie​denen Ausdrucksformen einset​zen und dabei die kommunika​tive und die ästhetische Kom​ponente verbinden

· Ideen, Gemütszustände und Ge​schichten mittels Gesten und Stellungen einzeln, paarweise, in Gruppen darstellen
	· Techniken des Körperaus​drucks

	· personenbezogene Arbeitspläne erproben
	· Bewusstwerden der eigenen physischen Leistungs​fähigkeit durch Selbsteinschät​zung 

	· Den richtigen Bezug zwischen physischer Übung - Ernährung - Wohlbefinden erkennen
	· Zusammenhang zwischen körperlicher Aktivität und physischem Wohlbe​finden

	· Räume und Ein​richtungen sowohl einzeln als auch in Gruppen in Bezug auf Sicherheit verantwortungsvoll nutzen
	· Grundregeln der Prävention gegen Unfälle, die mit physi​scher Tätigkeit verbunden sind 

	

	3. Klasse

	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse

	· Die gelernten Fertigkeiten in verschiedenen Umfel​dern und Problemsituationen, nicht nur im sportlichen Bereich, son​dern auch in Situationen des täglichen Lebens anwenden 
	· Entwicklungsphase der variablen Verfügbarkeit motorischer Fertigkeiten

	· den Verlauf und das Ergebnis einer Tätigkeit richtig voraus​sehen
	· Bewegungsvorausnahme

	· in origineller und kreativer Form ein bestimmtes motori​sches und sportliches Problem lösen, aber auch neue Bewe​gungsformen variieren, neu strukturieren und reproduzieren
	· motorische Fantasie

	· die Anwendung der methodi​schen Grundsätze des Trainings erweitern, um einen guten Ge​sundheitszustand zu behalten

· ein eigenes Trainingspro​gramm erstellen und umsetzen
	· Trainingsmethoden

	· in einem Mannschaftsspiel die Regeln einhalten (Volleyball, Basketball, Fußball, ...), eine ak​tive Rolle spielen, indem die technischen und takti​schen Fertigkeiten jedes einzelnen bestmöglich eingesetzt werden
	· Techniken und Taktiken der Sportspiele

	· ein Spiel des ausgeübten Sports als Schiedsrichter leiten
	· Gesten des Schiedsrichters in den verschiedenen Sportarten

	· abwechselnd die Taktik einer Mannschaft bestimmen


	· Beziehungstech​niken, welche die unterschiedlichen Fähig​keiten, Entwicklungen und Leistungen positiv nutzen

	· Korrekte zwischenmenschliche Beziehungen herstellen und in​nerhalb der Gruppe operatives und organisatorisches Verhal​ten zeigen
	· Körperausdruck und wirksame Kommunikation

	· im Spiel und im Leben ausge​wogene Verhaltensweisen in physischer, emotionaler und kognitiver Hinsicht zeigen
	· Bezug zwischen physischer Tä​tigkeit und physischen sowie psychologischen Veränderun​gen, die für die Pubertät typisch sind

	· selbständig Verhal​tensweisen an den Tag legen, die der Sicherheit in den ver​schiedenen Lebensräumen dienlich sind
	· Vorsichtsmaßnahmen zur eigenen Sicherheit in der Schule, zu Hause und in der Freizeit
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